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Vernissage
Fr 15. Mai 2026, 19  –  21 Uhr
Eröffnung der neuen Ausstellung 
«Spuren – Fährten, Frass und Federn» 
des Naturmuseums Solothurn. 

Begrüssung
Dr. Matthias Meier, Direktor Natur­
museum St. Gallen.

Einführung ins Thema
Toni Masafret, Ornithologe und Feder­
experte.

Anschliessend Besichtigung der 
Ausstellung und Apéro.

Was lebt, hinterlässt Spuren. Die 
Welt ist voll davon: Trittspuren im 
Schnee, abgenagte Tannenzapfen, 
Knochen, Nester oder Gerüche be­
zeugen, dass da jemand war. Doch 
wer und was sagt die Spur aus? 

Seit es Menschen gibt, müssen sie 
Spuren lesen: So finden sie Nahrung 
und vermeiden, selbst zur nächsten 
Mahlzeit zu werden. Das Lesen von 
Spuren braucht Wissen und Erfah­
rung. Es zählt nicht nur die einzelne 
Spur, sondern auch der Kontext, in 
dem sie auftaucht. Wer geübt ist, 
erfährt die ganze Geschichte. 

Die Rätsel rund um Spuren und 
deren Verursacher stehen im Fokus 
der vom Naturmuseum Solothurn 
produzierten Ausstellung. Interaktive 
Stationen bieten Erklärungen, 
Bestimmungshilfen und Vergleichs­
objekte, bis Sie am Ende mit 
geschärften Sinnen bereit für die 
Spurenrätsel in freier Natur sind.



Abend-Vorträge
Freier Eintritt, ohne Anmeldung.

Mi 20. Mai 2026, 19  –  20 Uhr
Dem Igel auf der Spur – Igelspürhunde 
im Einsatz 
Mirella Manser, Hundeführerin 
Artenbestimmung, Spürhundearbeit & 
Projekte GmbH.

Mi 19. August 2026, 19  –  20 Uhr
Wildtiere in der Stadt: auf den Spuren 
unserer wilden Nachbarn
Julia Schmid, Umweltnaturwissen­
schaftlerin MSc ETH.

Mi 9. September 2026, 19  –  20 Uhr
Gipfelstürmende Dinosaurier! – Spuren 
von Dinosauriern im Hochgebirge
Silvan Thüring, Geologe und 
Paläontologe Naturmuseum Solothurn.

Wissenshäppchen – 
Fakten mit Biss
Es gilt der Museumseintritt, 
ohne Anmeldung, 
inklusive kleiner Apéro.

Mi 27. Mai 2026, 18  –  18.30 Uhr
Tierspuren erkennen und verstehen, 
was sie uns verraten
Lorenzo Vinciguerra, Kurator 
Wirbeltiere, Naturmuseum St. Gallen.

Mi 16. September 2026, 18  –  18.30 Uhr
Knabberspuren, Fussabdrücke & Co.: 
Spuren der heimlichen Haselmaus
Livia Haag, Naturschutz- und 
Artenförderung GmbH.

Öffentliche Führungen
Es gilt der Museumseintritt, 
ohne Anmeldung.

So 7. Juni 2026, 10  –  11 Uhr
Führung durch die Sonderausstellung 
«Spuren – Fährten, Frass und Federn»
Museumsdirektor Dr. Matthias Meier 
führt durch die Sonderausstellung.

Exkursion
Teilnehmerzahl beschränkt. 
Anmeldung: info@naturmuseumsg.ch
Kosten: CHF 20.–

Mi 10. Juni 2026, 18  –  21 Uhr
Auf der Suche nach Spuren, Fährten, 
Frass und Federn
Jost Schneider, Tierfilmer.
Treffpunkt: Naturschule St. Gallen, 
St. Georgen.

Spurenlesen für Anfänger:innen – Biber am Werk.



Internationaler 
Museumstag
Freier Eintritt.

So 10. Mai 2026, 10  –  17 Uhr
Spezialprogramm zum Thema 
«Tierspuren – einst und heute»
Kurzführungen zu Spuren im Wald und 
in der Urzeit, Bastelarbeit mit Linoldruck.

Tag der Artenvielfalt
Es gilt der Museumseintritt, 
ohne Anmeldung.

Sa 23. Mai 2026, 14  –  16 Uhr
Spezialprogramm im Museumspark
Mit dem Naturinfo-Team Wassertiere, 
Flechten, Pflanzen und Insekten 
entdecken, Suchparcours «Tiere im 
Garten» und Basteln mit Spurenstempeln.

Museumsnacht
Mit Eintritt, Spezialanlass.

Sa 12. September 2026, 18  –  24 Uhr
«Museumsnacht strahlt» zum 20-Jahr-
Jubiläum der Museumsnacht
Auf Spurensuche im Museum: von 
Leuchtspuren, Fossilien und anderen 
tierischen Spuren.

Walk-in Basteln für 
Familien
Es gilt der Museumseintritt, 
ohne Anmeldung.

Sa 13. Juni 2026, 13.30  –  16.30 Uhr
Baue einen Spurentunnel und entdecke 
bei dir zu Hause, wer wo unterwegs ist

Workshop für Kinder
Teilnehmerzahl beschränkt.
Anmeldung: info@naturmuseumsg.ch 
Alter: ab 10 Jahren, in Begleitung einer 
erwachsenen Person, Kosten: CHF 15.–

Sa 22. August 2026, 9  –  11 Uhr
«Tatort Naturmuseum: mit forensischer 
Genetik auf Verbrecherjagd»

Kinder-Schreib-Werkstatt
Teilnehmerzahl beschränkt.
Anmeldung: info@naturmuseumsg.ch 
Alter: ab 8 Jahren, Kosten: CHF 15.–

Sa 19. September 2026, 13.30  –  16.30 Uhr
Geheimcode Tierspur: Entschlüssle sie 
und erfinde deine eigene Geschichte
Laura Vogt, Schriftstellerin und Karsten 
Redmann, Schriftsteller und Literatur­
vermittler.

Auch Federn sind Spuren – hier von einem 
Mäusebussard. 

x
Gewölle von Eulen variieren je nach verzehrter 
Beute von grau über braun bis schwarz.



Schule im Museum
Freier Eintritt für Kindergärten und Schul­
klassen aus den Kantonen SG und AR.

Schulführungen
Führungen durch die Sonderausstellung 
für die Zyklen 2 und 3. 
Anmeldung: 
www.naturmuseumsg.ch/fuehrungen

Mi 20. Mai 2026, 17  –  18.30 Uhr
Einführung für Lehrpersonen:
Spuren – Fährten, Frass und Federn
Ausstellungsrundgang und Inputs zur 
Arbeit mit Schulklassen.
Anmeldung: schulen@naturmuseumsg.ch

Lehrpersonen-Wegleitung:
www.naturmuseumsg.ch/unterlagen-
sonderausstellung 

Interaktive Elemente laden ein, selbst Spuren zu 
hinterlassen.

Jugendlabore 
Experimentiernachmittage für Kinder 
und Jugendliche ab der 3. Klasse, 
CHF 12.–, inklusive Zvieri.
Anmeldung: 
www.naturmuseumsg.ch/jugendlabor 

Mi 27. Mai 2026, 13.45  –  16.30 Uhr
Fossiliendetektive: 
Zeitreise in die Vergangenheit

Mi 17. Juni 2026, 13.45  –  16.30 Uhr
Spuren im Tierreich: 
Fährten, Frass und Federn

Mi 26. August 2026, 13.45  –  16.30 Uhr
Spuren im Tierreich: 
Fährten, Frass und Federn

Mi 2. September 2026, 13.45  –  16.30 Uhr
Insekten und Co.: 
die faszinierende Welt der Krabbler

Mi 16. September 2026, 13.45  –  16.30 Uhr
Fossiliendetektive: 
Zeitreise in die Vergangenheit

In Zusammenarbeit mit der 
Pädagogischen Hochschule St. Gallen.

Reiseziel Museum
Eintritt CHF 1.– pro Familienmitglied ab 
4 Jahren.

So 5. Juli 2026, 10  –  17 Uhr

So 2. August 2026, 10  –  17 Uhr

So 6. September 2026, 10  –  17 Uhr

Familienanlass
Folge dem Spuren-Parcours und 
entdecke, wer dahintersteckt oder bastle 
eine Samenkugel und beobachte 
daheim, welche Insekten sich darüber 
freuen.



Die Ausstellungspräsentation wird 
ermöglicht durch: 

Museum à la carte
Private Führungen für Sie und Ihre Gruppe 
durch die aktuelle Sonderausstellung.
Anfragen: info@naturmuseumsg.ch

Naturmuseum St. Gallen
Rorschacher Strasse 263
CH-9016 St. Gallen
T 071 243 40 40
www.naturmuseumsg.ch 
Bus Nr. 1 Richtung Stephanshorn 
bis Haltestelle «Naturmuseum»

Öffnungszeiten
Di – So 10 – 17 Uhr durchgehend geöffnet
Mi 10 – 20 Uhr Abendöffnung
Geschlossen: 
1. August 2026

Besuchen Sie uns auch auf: 

Werden Sie auf Instagram Teil der 
Sonderausstellung:
#tierspuren_nmsg
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Doppeltritt eines Dachses: Der kleinere Hinterfuss 
wird häufig in den Abdruck des grösseren 
Vorderfusses platziert. 

260 Meter 

nebenan finden 

Sie den 

Botanischen 

Garten

Drucksache

myclimate.org/01-26-943910


